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Schulnachrichten 

  

3. Ausgabe  Schuljahr 2011/12  Mai 2012 

 

Brief der Schulleitung

 

 

 

Liebe Eltern, 

 

nach einem wunderbar frühsommerlichen 

Beginn des Monats Mai grüße ich Sie mit den 

neuesten Schulnachrichten, um Sie mit 

Berichten, Informationen und Hinweisen über 

Aktuelles aus unserem Schulleben auf dem 

Laufenden zu halten. 

 

Abitur im Doppeljahrgang 

Die schriftlichen Abiturprüfungen fanden kurz 

vor Ostern statt und dank der umsichtigen  

Organisation erwiesen sich die Besonderheiten 

des Doppelabiturs als gut handhabbar und 

rundum unproblematisch: So musste weder 

die Schule geschlossen werden noch gab es 

Platznot oder waren sonstige besondere 

räumliche Maßnahmen notwendig; die 

Prüfungen konnten vielmehr in gewohnter 

Weise ablaufen, in vertrauten Klassenzimmern, 

kleinen Gruppengrößen und großer Ruhe, 

zumal sich auch die anderen Schülerinnen 

und Schüler sehr rücksichtsvoll verhalten 

haben. Vielen Dank dafür!  

Dass durch die zahlreichen Aufsichten und die 

übermäßig vielen Korrekturen (manche 

Deutschkollegen hatten insgesamt über 50 

Klausuren zu bewältigen) mit den damit 

verbundenen Korrekturtagen immer wieder 

Unterricht ausfallen musste, ist bedauerlich, 

aber anders leider nicht mehr zu 

bewerkstelligen. Wir haben durch umfassende 

und frühzeitige Informationen versucht, Sie als 

Eltern vor Überraschungen zu bewahren, so 

dass Sie sich auf die ungewöhnliche Situation 

längerfristig einstellen konnten. Das hat  

 

 

Filderstadt, 4. Mai 2012 

 

 

 

offenbar für alle ganz gut funktioniert, vielen 

Dank, dass Sie uns so viel Verständnis 

entgegengebracht und die schwierige 

Situation so großartig mitgetragen haben!  

Nach den nun anstehenden „Drittkorrekturen“, 

die nochmals einige Kolleginnen und Kollegen 

betreffen, wird nun das mündliche Abitur im 

Juni nochmals im Blick auf den Unterricht zu 

spüren sein. So sind viele Kolleginnen und 

Kollegen am 12. und 13.6. mit mir zusammen 

an einem Stuttgarter Gymnasium, um dort 

den Abiturvorsitz zu übernehmen. Und hier am 

dbg werden am 25. und 26.6. unsere 

mündlichen Prüfungen stattfinden, die trotz der 

vielen Prüflinge erfreulicherweise ebenfalls auf 

zwei Tage begrenzt werden können, so dass 

die Belastungen für die Schule im üblichen 

Rahmen bleiben.  

Schließlich werden wir mit der Abiturfeier am 

28.6. hier in der Schule und dem Abiball am 

7.7. in der Filharmonie das Abitur 2012 festlich 

abschließen. Und auch hier wird es uns 

sicherlich gelingen, die große Zahl der 

Abiturientinnen und Abiturienten mit ebenso 

vielen Eltern und Freunden passend 

unterzubringen und den „Doppeljahrgang“ 

gebührlich zu feiern – ich freue mich schon 

darauf. 

 

Lehrerversorgung, veränderte Lehraufträge 

und neue Fünfer 

Wie Sie sicherlich wissen, sind Frau Probst und 

Frau Cremer schwanger und beide bereits in 

Mutterschutz. Nachdem wir dafür leider nur 

sehr bedingt mit Lehrerinnen und Lehrern 
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versorgt werden konnten und es lange 

schwierig aussah, sind daraufhin viele 

Kolleginnen und Kollegen des dbg mit 

Überstunden und Zusatzunterricht kurzfristig 

eingesprungen, um größeren Unterrichtsausfall 

zu vermeiden, herzlichen Dank dafür! Für den 

Rest des Schuljahres wird auch ein neues 

Gesicht auftauchen, nämlich Frau Jahn, die in 

vielen Klassen den Musikunterricht 

übernehmen wird. Wir heißen sie herzlich bei 

uns willkommen; den beiden Kolleginnen 

wünschen wir von Herzen alles Gute für sie und 

ihre Kinder.    

Inzwischen ist auch die Anmeldung der neuen 

Schülerinnen und Schüler abgeschlossen und 

wir werden wieder wie eingeplant im 

kommenden Jahr drei neue 5. Klassen bilden, 

dieses Mal mit 23-24 Schülerinnen und 

Schülern spürbar kleiner als in den 

vergangenen Jahren, also mit ganz 

hervorragenden Unterrichtsbedingungen!  

 

Schüleraustausche, Förderverein, 

Veranstaltungen   

Wie schon oft im Frühling fanden nach dem 

Austausch mit Chicago / USA im Oktober 

inzwischen auch unsere Austausche mit St. 

Nazaire in Frankreich und mit Bilbao in Spanien 

Mitte März statt, die alle ganz ausgezeichnet 

verliefen und bei unseren Schülerinnen und 

Schülern viele tiefe Eindrücke hinterlassen und 

vielerlei neue Kontakte ermöglicht haben. Nun 

freuen wir uns auf zahlreiche Gegenbesuche: 

So werden die Spanier vom 27.6. bis 4.7. bei 

uns zu Gast sein und aus den USA werden 

gleich zweimal Gäste kommen, nämlich 

unsere Tauschpartner drei Wochen lang vom 

11.6. bis zum 3.7. und noch eine weitere 

Gruppe von Schülerinnen und Schülern der 

Glenbrook South High School unabhängig 

vom eigentlichen Austauschprogramm, 

nämlich vom 21. bis 30.7. Hierfür fehlen uns 

noch einige wenige Gastfamilien – vielleicht 

haben Sie Interesse (siehe unten)?  

In der vergangenen Woche hat unser aktiver 

Förderverein eine ausgesprochen gut 

besuchte Informationsveranstaltung zum 

Thema ‚Lebensmittelhygiene bei Märkten und 

Festen‘ für Vereine und Privatpersonen 

Filderstadts organisiert und konnte dafür einen 

Mitarbeiter des Lebensmittelkontrolldienstes 

gewinnen. Zudem plant er gegen 

Schuljahresende voraussichtlich noch eine 

Veranstaltung zum Thema Brandschutz für 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 

Schule; vielen Dank für diese interessanten 

Angebote!  

Neben vielen weiteren Veranstaltungen und 

Exkursionen in den vergangenen Wochen und 

Monaten, wie etwa der Exkursion der 9er in die 

KZ-Gedenkstätte nach Dachau, der 

Winterolympiade unserer Fünfer mit unseren 

Nachbarn von der Pestalozzischule, unserem 

wieder sehr gelungenen Tag der offenen Tür 

am 8.3. oder dem Programm „coaching4 

future“ des Bildungswerks Baden-Württemberg 

für Schüler der Klasse 10, steht noch so 

manches Interessante bevor, etwa ein 

Assessment-Center für 11.-Klässler bei unserem 

Bildungspartner FESTO und weitere Highlights 

gegen Schuljahresende wie der Klassentag 

am 18.5., besonders aber die drei von der 

SMV initiierten Projekttage vom 18. bis 20.7., 

die am Freitag vor Schuljahresende in das 

diesjährige Schulfest münden sollen.  

Der Sporttag schließlich am 24.7. wird ein 

bewegter Schlusspunkt des Schuljahres sein. 

Und ganz besonders möchte ich Sie auf 

weitere tolle Veranstaltungen in den nächsten 

Wochen hinweisen, wo auch Sie als Eltern 

wieder gefragt sind: So wird – wie bereits 

angekündigt – am 24.05.2012 wieder unser 

traditionelles Frühjahrskonzert der Chöre und 

des Blasorchesters zusammen mit Solisten 

unserer Schule stattfinden.  Am 12. und 13.6. 

wird die Theater-AG dem Publikum wieder eine 

beeindruckende Eigenproduktion vorstellen 

und am 10. und 11.7. wird wieder die Musical-

AG mit ihrem neuesten Stück ihren großen 

Auftritt haben.  Seien Sie alle herzlich 

eingeladen, wir würden uns freuen, Sie bei 

diesen sehens- und hörenswerten Ereignissen 

als Gäste begrüßen zu können. Die 

entsprechenden Einladungen erfolgen noch 

rechtzeitig. 

 

BOGY-Woche im Schuljahr 2013 

Noch ein letzter wichtiger Hinweis: Auf 

vielfachen Wunsch haben wir die BOGY-

Woche der künftigen Klasse 10 für das 

kommende Schuljahr bereits jetzt festgelegt, 

um frühzeitige Bewerbungen zu ermöglichen – 

nämlich die Woche vor den Winterferien (4.- 

8.2.2013).  
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Nun wünsche ich Ihnen weiterhin einen 

schönen Frühsommer und grüße Sie herzlich,  

 

Ihr 

 

 

 

 Schulleiter 

 

 

 

 

Informationen der Schulleitung 

 

Hinweise zum Abitur 

 

Das Korrekturverfahren im schriftlichen Abitur in 

Baden-Württemberg ist sehr aufwändig. Jede 

Abiturarbeit wird zuerst vom Kurslehrer korrigiert 

und geht dann über das Regierungspräsidium 

an zwei weitere Schulen zur Zweitkorrektur und 

Endbeurteilung. In jeder Korrekturphase sind für 

jeden korrigierenden Lehrer bis zu drei 

Korrekturtage vom Ministerium vorgesehen. 

Kürzlich fanden die Zweitkorrekturen zum 

diesjährigen Abitur statt. Da uns mehr Arbeiten 

zugewiesen wurden, als wir eigene Kurse 

haben, mussten zusätzlich Kolleginnen und 

Kollegen Korrekturen übernehmen, was zu 

einem erhöhten Unterrichtsausfall führte. 

Anfang Mai schließt sich die Phase der 

Endbeurteilungen an, wo es wieder zu 

Unterrichtsausfall kommen wird. Wir versuchen, 

diesen so gering wie möglich zu halten, 

können aber Entfälle nicht vermeiden. 

Auch an den Tagen des mündlichen Abiturs 

müssen Sie sich vereinzelt auf Unterrichtsausfall 

einstellen. 

Am 12./13. Juni hat das dbg den 

Prüfungsvorsitz beim mündlichen Abitur an 

einem Gymnasium in Stuttgart.  

Das mündliche Abitur findet bei uns am 

25./26.06. statt. Schon jetzt wünschen wir 

unseren Abiturienten auf diesem Wege viel 

Erfolg! 

Die feierliche Übergabe der Abitur-Zeugnisse 

findet am Donnerstag, 28.06. um 18 Uhr am 

dbg statt. 

Den Abiball veranstalten die Abiturienten am 

Samstag, 07.07. in der Filharmonie. 

(Sm) 

Bildungspartnerschaft 

 

Nacht der Bewerber bei Festo 

 

 

 

Ausbildungs- oder Studienplatz gesucht? 

 

Am 11. Mai 2012 findet im Ausbildungs-

zentrum von Festo (Jakobstr. 33, 73734 

Esslingen-Berkheim) die Nacht der Bewerber 

2012 statt. Hier erhalten Sie spannende 

Informationen rund um alle Ausbildungsberufe 

und Studienmöglichkeiten bei Festo. 

Ihr Abflug in die Zukunft startet mit der Nacht 

der Bewerber! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.nacht-der-bewerber.de und 

www.festo.com/ausbildung . 

 

 

 

 

Förderverein 

 

 

Rückblick – Ausblick 

 

Skiausfahrt des Fördervereins 

Am 10. März 2012 fand wie seit vielen Jahren 

die Skiausfahrt des dbg statt. Dieses Mal ging 

es ans Füssener Jöchle nach Grän im 

Tannheimer Tal. Nach einer bequemen 21/2-

stündigen Fahrt wurden wir mit Sonnenschein 

und Neuschnee am Füssener Jöchle begrüßt. 

Die Skiausfahrt war dank der guten 

Organisation des Fördervereins wieder einmal 

ein großer Erfolg und ein wunderschönes 

Erlebnis für alle Teilnehmer. Nach nur 2-

stündiger Heimfahrt sind wir alle heil und sicher 

am dbg angekommen. 

 

(Leonie Pecha / Tamica Simmons, Kl. 9c) 
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Hauptversammlung 

Am Mittwoch, 28.03.12 fand in der Aula des 

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums die 

Hauptversammlung des FV statt. Kurz nach 20 

Uhr begrüßte der 1. Vorsitzende Jürgen 

Ehrlenbach die Mitglieder. Anschließend stellte 

er den Jahresbericht 2011 anhand einer 

anschaulichen Präsentation vor.  

Im darauf folgenden Kassenbericht konnte der 

Kassier Jürgen Schäfer von sehr positiven 

Zahlen berichten. Die Prüfung der Kasse 

erfolgte laut Kassenprüfer Uwe Schock ohne 

Beanstandung. Er beantragte die Entlastung 

des Kassiers und der Vorstandschaft. Die 

Entlastung erfolgte einstimmig. 

Als nächsten Punkt in der Tagesordnung stand 

die Satzungsneufassung an. Nach 

ausführlicher Darstellung der Änderungen und 

Diskussion wurde die neue Satzung einstimmig 

von den anwesenden Mitgliedern 

angenommen. Nach dem Ausblick auf das 

neue Geschäftsjahr beendete der erste 

Vorsitzende Jürgen Ehrlenbach die 

Hauptversammlung. 

 

Vorbereitung Schulfest 

Im Mai beginnen die Vorbereitungen für das 

Schulfest am 20.07.2012. Der Termin für das 

Treffen wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Damit wir diese Aufgabe bewältigen können,  

benötigen wir die Mithilfe von Ihnen. Vielen 

Dank im Voraus. 

 

Jürgen Ehrlenbach 

1. Vorsitzender Förderverein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblicke 

 

Engagement der Sozial-AG 

 

Durch verschiedene Aktionen, ganz besonders 

durch den letztjährigen Weihnachtsmarkt (vgl. 

Foto), kam wieder einiges an Geld 

zusammen. Wir entschieden uns 210 EUR an 

JAM Deutschland zu spenden, womit wir vier 

Kindern in Afrika ein Jahr lang Nahrung und 

Schulbildung ermöglichen. 150 EUR 

spendeten wir zur Unterstützung der „Sozial-

Missionarischen Arbeit“ in Indien. Das Geld 

kommt Kindern und Jugendlichen zu Gute, die 

in Wohn- und Ausbildungsprojekten integriert 

sind. Weitere 250 EUR stellen wir einem 

Filderstädter Verein zur Verfügung. Wir werden 

in Kürze darüber berichten.    

Außerdem laufen wieder zwei bewährte 

Aktionen: Wir nehmen zum einen alte Handys 

entgegen, zum anderen abgestempelte 

Briefmarken und bitten nochmals alle Schüler, 

die in den Klassenzimmern ausliegenden 

Sammelboxen zu füllen. Danke! 

 

(Hi) 

 

 

Auf dem Plattenhardter Weihnachtsmarkt 

 

Exkursion zum SWR Vokalensemble  

 

Am 12.01.12 war meine Klasse, die 10a, im 

Rahmen meiner GFS auf Exkursion beim SWR 

Vokalensemble Stuttgart. Dort haben wir ein 

modernes Stück von Mark Andre 

kennengelernt. Nachdem wir mit der S-Bahn 

am Funkstudio angelangt waren, habe ich 
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meinen Mitschülern zuerst etwas über den 

Komponisten und dann über sein Werk „hij2“ 

erzählt. Danach durften wir uns zu den 

Sängerinnen und Sängern in die Probe setzen 

und zuhören, wie sie das Stück probten. Nach 

einer halben Stunde haben wir den 

Probenraum wieder verlassen und eine 

Mitarbeiterin des SWR hat unsere Fragen 

beantwortet. Es war eine sehr interessante 

Exkursion. 

 

 

Der Dirigent in Aktion 

 

 (Kristin Koch, Kl. 10a) 

 

Besuch in der Orthodoxen Kirche 

 

 

Im Januar fand eine besondere Art der 

Kooperation zwischen der Pestalozzischule und 

dem dbg statt: Chrisoula Lazaridou, Schülerin 

der Kl. 11 (rechts im Bild), zeigte Schülern der 

Pestalozzischule (Kl. 7) im Rahmen des 

Religionsunterrichtes die griechisch-orthodoxe 

Kirche in Esslingen. Bei der Führung ging 

Chrisoula gezielt auf das Vorwissen der Schüler 

ein, die sich mit einzelnen Elementen der 

orthodoxen Kirche und dem Gemeindeleben 

befasst hatten. Dieser besondere, 

gemeinsame „Unterricht“ war für alle 

Beteiligten sehr bereichernd! 

Herzlichen Dank besonders an Chrisoula! 

 

(Br) 

 

„Nach Schwaben, Kinder“ 

 

Am Mittwoch, den 18.01.2012 besuchten wir, 

die Klasse 7c, mit Frau Liebers-Aichinger und 

Frau Bozbek die Theatervorstellung „Nach 

Schwaben, Kinder“ des Jungen Ensembles 

Stuttgart. In der 1. großen Pause, um 9:15 Uhr, 

trafen wir uns im Vorhof der Schule und  fuhren 

mit dem Bus zum Bernhäuser Bahnhof. Von 

dort ging es mit der S-Bahn nach Stuttgart. 

Nach einem kurzen Fußmarsch hatten wir das 

Theater erreicht. Das Stück begann um ca. 11 

Uhr. Es spielte im Jahre 1882 und handelte von 

dem Leben armer Kinder, die mit ca. 12 

Jahren von ihrem Zuhause in Tirol ins 

Schwabenland wanderten. Dort arbeiteten sie 

für reiche Bauern, um den Lebensunterhalt für 

ihre Familie zu verdienen. Dieses Stück machte 

durch viele Beispiele deutlich, unter welch 

schweren Bedingungen die Tirolerkinder im 18. 

Jahrhundert leben mussten. Es hat sicher den 

einen oder anderen angeregt, darüber 

nachzudenken, wie froh man sein kann, 

heutzutage als Jugendlicher in Europa im 20. 

Jahrhundert zu leben. 

So konnten wir bequem, nach dem 

Theaterstück, mit Bus und Bahn nach Hause 

fahren. 

(Nicola Wolfer, Kl. 7c) 

 

 

 

Trinationaler Schülerkongress in Freiburg 

 

Der 4. Trinationale Schülerkongress fand dieses 

Jahr in der Albert-Ludwigs-Universität in Freiburg 

statt. Am 19. und 20. Januar 2012 kamen 

Schülerinnen und Schüler aus Deutschland, 

der Schweiz und Frankreich in Begleitung ihrer 

Lehrer zusammen, um sich gegenseitig ihre 

Projekte vorzustellen und voneinander zu 

lernen. Wir hatten uns mit dem Projekt 
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"Naturwissenschaft trifft Spaßbad" beworben 

und Frau Moll und Herr Lehmann halfen uns 

bei den Vorbereitungen. Wir waren im 

Fildorado und haben dort verschiedene 

Messungen zur Beschleunigung und 

Geschwindigkeit an der Schanzenrutsche 

durchgeführt. Außerdem haben wir die 

Rutschbewegung gefilmt, ausgewertet und 

mit den Messwerten verglichen. Wir haben ein 

großes Plakat gestaltet, um an dem dortigen 

Posterwettbewerb teilzunehmen, und haben 

ein paar Versuche zur Energieumwandlung für 

unseren Marktstand vorbereitet. Unsere 

Ergebnisse fassten wir in einem Vortrag 

zusammen.  

 

Cansu Koyuncu (Kl. 10a) informiert interessierte 

Besucher. 

Am Donnerstag, den 19. Januar, machten wir 

uns schon früh auf den Weg nach Freiburg. 

Dort angekommen, bauten wir unseren 

"Marktstand" auf, den jeder besichtigen 

konnte, uns Fragen zu unserem Projekt stellen 

konnte und natürlich die Versuche 

durchführen  konnte. Außerdem durften wir uns 

interessante Vorträge anderer Schüler im 

großen Hörsaal der Universität anhören. 

Spätnachmittags waren wir dran: Ausgerüstet 

mit Mikrofon und Laserpointer präsentierten wir 

unser Projekt (in deutscher Sprache mit 

französischem Untertitel). Wir haben noch nie 

vor so vielen Leuten (rund 150 Schüler und 

Lehrer aus Deutschland, Frankreich und der 

Schweiz) gesprochen und es war eine tolle 

Erfahrung! 

Abends brachte uns ein Bus in die 

Jugendherberge und wir bekamen eine 

Stadtführung durch Freiburg. Am nächsten Tag 

besuchten Klassen der umliegenden Schulen 

unseren Marktstand und wir wurden sogar 

gefilmt. Nach weiteren interessanten Vorträgen 

von Professoren und anderen Schülern 

bekamen wir eine Laborführung in der 

Universität (Institut für Mikrosystemtechnik bzw. 

Robotik), die sehr lehrreich und interessant war. 

Obwohl die Vorbereitungen viel Arbeit gekostet 

haben, war der trinationale Schülerkongress 

eine tolle Erfahrung, wir haben viel gelernt und 

sind froh, dabei gewesen zu sein! 

(Elina Abt, Cansu Koyuncu, Katja Schumacher, Kl. 10a) 

 

 

NwT-Exkursion ins Museum am Löwentor 

 

Am 26.01.2012 haben wir, der NwT-Kurs der 

Klasse 10b, gemeinsam mit unseren Lehrern 

Frau Wolf und Frau Schwarz das Museum am 

Löwentor in Stuttgart besucht. Dort bekamen 

wir eine sehr interessante und ausführliche 

Führung von einer Mitarbeiterin des Museums. 

Sie informierte uns über verschiedene Arten 

der Fossilierung und die dafür nötigen 

Umstände. Außerdem lernten wir den 

Steinheimer Schädel kennen, einen der 

ältesten fossilen Menschenfunde in 

Mitteleuropa. Er gehörte einer Frau, welche 

wahrscheinlich vor rund 300.000 Jahren an 

einem Flussufer spazieren ging und dabei ums 

Leben kam. Danach zeigte sie uns gut 

erhaltene Skelette von längst ausgestorbenen 

Tierarten und erklärte uns, wie solche Funde 

gemacht, geborgen und aufbewahrt werden. 

Nach dieser lehrreichen und aufschlussreichen 
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Führung konnten wir unsere Fragen stellen und 

uns noch selbstständig das absolut 

sehenswerte Bernstein-Kabinett anschauen.  

(Daniela Bethäuser, Kl. 10b) 

 

 

 

 

 

Musical-Besuch der Klasse 6a 

 

Am 1. Februar besuchte die Klasse 6a das 

Musical „Ich war noch niemals in New York“ im 

SI Centrum in Möhringen. Ganz besonders 

hatten wir uns darauf gefreut, weil einer 

unserer Klassenkameraden die 

Kinderhauptrolle dort besetzt und wir sehr 

gespannt auf seinen Auftritt waren. Gleich zu 

Anfang hatte er dann auch seinen ersten 

Einsatz, doch er war so gut verkleidet, dass 

manche von uns erst gar nicht merkten, dass 

das wirklich unser Schulkamerad war, obwohl 

wir alle super Plätze hatten und manche von 

uns ganz vorne in der ersten Reihe saßen. Von 

dort hatte man nicht nur das Geschehen auf 

der Bühne bestens im Blick, sondern man 

konnte sogar in den Orchestergraben 

schauen. Aber zum Glück hatten wir während 

der ca. drei Stunden Aufführung genug 

Gelegenheit, uns von der Klasse „unseres 

Florian“ zu überzeugen. Alle waren begeistert 

von den Theater-, Show- und 

Gesangseinlagen, die „Florian“ ablieferte.  

Die Geschichte selbst gefiel uns auch sehr gut. 

Die Requisiten und Bühnenbilder waren 

beeindruckend, die Lieder abwechslungsreich 

und zwischendurch auch sehr fetzig und 

rockig. Darüber waren wir froh, denn wir waren 

bisher eher keine Fans von Udo Jürgens, der 

die Musik zu diesem Musical lieferte. 

Wir hatten einen tollen Abend und sind stolz 

auf „unseren Florian“ - und er auch auf uns, 

weil wir so treue Fans sind und ihn 

anschließend am Künstlerausgang abholten, 

wo wir ihn jubelnd empfingen!  

 

(Hi) 

 

 

 

 

 

 

Landtagsbesuch der Klassenstufe 11 

 

 

Die Abgeordneten Kunzmann, Drexler und Lehmann im 

Gespräch mit Schülern. 

 

Politik hautnah konnten die Schüler/innen der 

Klassenstufe 11 Anfang Februar im Landtag 

erleben: Traditionell lieferten sich Regierung 

und Opposition anlässlich der 

Haushaltsdebatte einen hitzigen 

Schlagabtausch. Im Anschluss an die 

Plenarsitzung bot sich den Schülern die 

Gelegenheit, mit den Abgeordneten 

Kunzmann (CDU), Drexler (SPD) und Lehmann 

(Grüne) insbesondere über kontroverse 

bildungspolitische Themen, welche die Schüler 

direkt betreffen, engagiert zu diskutieren.  

(Ru) 

 

 

Preisverleihung der Gedenkstiftung: 

Herausragendes Engagement gewürdigt 

 

 

Die Filderstädter Prominenz mit Herrn Bohner und seinen 

Schülerinnen 

 

Bei der diesjährigen Preisverleihung der 

Gedenkstiftung "Gemeinsame Erinnerung - 
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gemeinsame Verantwortung für die Zukunft" 

wurden gleich drei Preisträger unserer Schule 

ausgezeichnet. Den 3. Preis gab es für die 

Kooperation mit der Jahnschule. Der 1. Preis 

wurde sogar zweimal vergeben: Zum einen für 

einen gemeinsamen Schullandheim-

Aufenthalt mit behinderten Kindern der 

Diakonie Stetten, zum anderen für ein von 

Schülern gedrehtes Video über die 

Zusammenarbeit zwischen dem dbg und der 

benachbarten Pestalozzi-Schule. Herzlichen 

Glückwunsch! 

 

(Bo) 

 

 

 

Preisverleihung „Christentum und Kultur“ 

 

 

Bischof Dr. Fürst überreicht Mirjana ihren Preis. 

 

Im Landeswettbewerb "Christentum und Kultur" hat 

unsere Schülerin Mirjana Komericki (J2) unter 113 

eingereichten Arbeiten einen hervorragenden 3. 

Preis zuerkannt bekommen. Der Wettbewerb wird 

seit 10 Jahren von den beiden evangelischen 

Landeskirchen und katholischen Diözesen in 

Baden-Württemberg ausgeschrieben. Er hat zum 

Ziel, Schüler der Oberstufe zur Reflexion über 

Themen an der Schnittstelle von religiöser Tradition 

und modernem kulturellem Leben anzuregen. 

Mirjana hat sich mit einer ausgesprochen 

eigenständigen künstlerischen Arbeit aus fünf 

großformatigen Collagen zum Thema "Kulturelle 

Einflüsse auf die Entwicklung des Gottesbildes von 

der Kindheit bis zum Jugenalter" beteiligt. Die Jury 

würdigte besonders Mirjanas Erinnerungs- und 

Reflexionsleistung, die in ihrer Arbeit zum Ausdruck 

kommt und dem Betrachter viel Anregung gibt, 

eigene Erfahrungen zu reflektieren. Die 

Preisverleihung durch Bischof Dr. Gebhard Fürst 

fand im Rahmen einer Festveranstaltung am 25. 

Januar in der Akademie der Diözese Rottenburg-

Stuttgart statt. Wir gratulieren Mirjana ganz herzlich 

zu ihrem Erfolg.  

(Di) 

 

 

Erfolgreiche Teilnahme am Planspiel Börse 

 

 

V. l. n. r.: Carsten Kaufmann (J 2), Yannick Dreher (J 1), 

Marius Hauler (J 1) 

 

Auch an der aktuellen Runde des Planspiels 

Börse nahmen wieder Schüler des dbg mit 

großem Erfolg teil. Ziel des Wettbewerbs ist die 

Vermittlung von Wirtschaftswissen sowie die 

Sensibilisierung für Finanzthemen und einen 

verantwortungsvollen Umgang mit Geld. 

Dieses Mal verzeichnete die Kreissparkasse ES-

Nürtingen für den Regionalentscheid eine 

Rekordbeteiligung von ca. 650 Schülern und 

Studenten, wobei sich das Team von Carsten 

Kaufmann (J2) einen hervorragenden 3. Platz 

sicherte. In der Nachhaltigkeitswertung 

erreichten Yannick Dreher und Marius Hauler 

(Kl. 11) sogar den 1. Platz. Die Auszeichnung 

der Preisträger fand standesgemäß in der 

Börse Stuttgart statt. Herzlichen Glückwunsch!  

 

(Ru) 

 

 

 

Kau`n mer mal – Preis bei „Chemie im Alltag“ 

 

Auch in diesem Jahr widmeten sich wieder 

einige Schülerinnen und Schüler des Dietrich- 

Bonhoeffer-Gymnasiums den chemischen 

Phänomenen des alltäglichen Lebens. Bei 

dem vom Land sowie einigen namhaften 
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Sponsoren ausgeschriebenen Wettbewerb 

„Chemie im Alltag“ galt es dieses Mal, mithilfe 

von Experimenten die Eigenschaften der 

Kaugummis zu erkunden. Wie stellt man selbst 

Kaugummis her und wie bekomme ich sie 

wieder von Kleidung oder Schuhwerk entfernt? 

Diesen und anderen Fragen widmeten sich 

Birthe und Maike Meseke, Kim Noha und Alisa 

Weinmann in ihrer Freizeit. Herr Bizer freute sich 

zusammen mit Chemielehrer Herr Ehrenmann 

über das außerordentliche Engagement und 

beglückwünschte die vier Schülerinnen zu 

ihrem Erfolg. 

 

 

Herr Ehrenmann und Herr Bizer freuen sich gemeinsam 

mit den Schülerinnen. 

 

 (Eh) 

 

 

Coaching-4-Future – Berufsorientierung im 

MINT-Bereich 

 

 

 

Die Berufs- und Studienorientierung der 

Klassenstufe 10 wurde am Mo., 27.02.12 

ergänzt durch Coaching-4-Future, ein 

Programm der Baden-Württemberg-Stiftung. 

Ziel des Programms ist, die Schülerinnen und 

Schüler auf anschauliche Weise über Berufs- 

und Studienmöglichkeiten im MINT-Bereich 

(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, 

Technik) zu informieren. Hierbei wurden 

insbesondere die Alltagsrelevanz 

naturwissenschaftlicher Fächer für die 

Schülerinnen und Schüler erfahrbar gemacht 

und die Faszination Technik vermittelt. Auch 

mit Blick auf die Fächerwahl für die Kursstufe 

war der lebendige Vortrag sicher eine 

lohnende Ergänzung unseres BOGY-

Konzeptes.  

 

(Ru) 

 

 

Frankreich-Austausch  

 

Dieses Jahr fand wieder der Austausch mit der 

französischen Partnerschule „Collège Marcelin 

Albert“ statt. Wir waren vom 29. Februar bis 06. 

März bei den Franzosen. Am ersten Tag waren 

wir gemeinsam mit unseren Austauschschülern 

in der Schule. Üblich ist es dort, bis um 17 Uhr 

Schule zu haben, aber mittwochs haben alle 

um 12.15 Uhr aus. Am Donnerstag machten 

wir den einzigen Ausflug mit den Franzosen 

nach Narbonne und mittags zum „Plage de 

Chalets“. Dort war es sehr schön, aber windig 

und etwas frisch. Am nächsten Tag fuhren wir 

nach Carcassonne. Dort gingen wir auf die 

Burg und bekamen geschichtliche 

Informationen über die Burg von dem 

französischen Geschichtslehrer. Danach ging 

es wieder mit dem Bus weiter ins Gebirge. Dort 

parkte der Bus in einem kleinen Dörfchen und 

wir gingen zu einer Station, die aussah wie 

eine Sesselliftstation, wo wir Eintritt zahlen 

mussten, damit wir einen Wanderweg laufen 

konnten. Das war aber nicht irgendein Weg. 

Dort kam man an vier verschiedenen 

Burgruinen vorbei und zum Teil konnte man 

auch eine Treppe hinaufsteigen und die Berge 

von oben sehen. Das war ein Weg der 

Katharer. Das anstehende Wochenende 

verbrachten wir in den Familien und 

unternahmen unterschiedliche Dinge. Am 

Montag, dem letzten Tag, machten wir 

nochmal einen Ausflug ohne unsere 

Austauschschüler. Dieses Mal war die 
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französische Deutschlehrerin dabei. Wir fuhren 

wieder mit dem Bus Richtung Gebirge, nach 

Minerve. Dieses Dorf ist eines der schönsten 

Dörfer Frankreichs. Wir machten dort eine 

Rallye, bevor es weiter nach „Homps“, an den 

„Canal du Midi“ ging. Danach fuhren wir zu 

der Olivenölfabrik „L’Oulibo“. Dort bekamen wir 

eine Führung und durften auch Öl und Oliven 

probieren. Und schon war die ganze Woche 

herum und wir fuhren am Dienstag wieder 

nach Hause. Wir hatten eine dreizehnstündige 

Fahrt vor uns. Es war ein schöner Aufenthalt in 

Südfrankreich. Es haben viele noch Kontakt zu 

ihren Austauschschülern und die Eine oder der 

Andere werden sich bestimmt bald wieder 

sehen. 

(Felicia Diez, Kl. 8a) 

 

 

 

„Kein Mensch muss müssen“ (Nathan der 

Weise) – Theaterbesuch der Klassen 10a/b 

 

Dass die Auseinandersetzung mit einem 

Klassiker der deutschen Literatur durchaus 

realitätsnah und aktuell sein kann und nicht nur 

reine Pflicht ist, erfuhren unsere 10. Klassen bei 

einem Theaterbesuch an der WLB in Esslingen. 

Im Rahmen des Deutschunterrichts zur 

Literaturepoche „Aufklärung“ wohnten sie  am 

Montag, dem 5. März 2012 einer Inszenierung 

von Lessings Drama „Nathan der Weise“ bei.  

Im Zentrum dieses „Lehrgedichts“ steht die 

Frage nach der wahren Religion, die der 

Titelheld mithilfe der Ringparabel eindrucksvoll 

zu beantworten weiß.  Obwohl bereits  im 

Jahre 1779 erschienen, ist das Stück ein 

immerwährendes Plädoyer für Toleranz und 

Menschlichkeit. Die hohe Aktualität des 

Themas wurde in der modernen Inszenierung 

des WLB-Ensembles eindrucksvoll umgesetzt 

und führte anschließend zu lebhaften 

Diskussionen im Klassenzimmer. 

(Hr, Zl) 

 

 

 

Abiturworkshop mit Jugendoffizier der 

Bundeswehr 

 

Die Vorbereitung auf das schriftliche Abitur im 

Neigungsfach Gemeinschaftskunde wurde 

am 06.03.12 durch einen Workshop mit einem 

Jugendoffizier der Bundeswehr ergänzt. 

Hauptmann Milad Youkhanna bot den 

Schülerinnen und Schülern Einblicke in die 

Praxis der Sicherheits- und Verteidigungspolitik, 

die im Rahmen des „traditionellen“ Unterrichtes 

sicher nicht so einfach zu gewinnen sind. 

Insbesondere wurde die veränderte Rolle der 

Bundeswehr nach dem Ende des Kalten 

Krieges thematisiert, exemplarisch 

veranschaulicht an den Einsätzen im Kosovo 

sowie in Afghanistan. Abseits ideologischer 

Debatten – die Jugendoffiziere haben einen 

Bildungsauftrag, keinen Werbeauftrag – 

wurden hierbei auch aktuelle Fragen der 

Reform und Transformation der Bundeswehr, 

beispielsweise ihre Verkleinerung und die 

Aussetzung der Wehrpflicht, kritisch beleuchtet 

und kontrovers diskutiert. Durch die Öffnung 

des Unterrichtes konnten die Schülerinnen und 

Schüler folglich mit Gewinn an Informationen 

aus erster Hand gelangen.  

(Ru) 

 

 

 

 

Wetter-Projekt  

 

 

Im Rahmen der Hörfunk-Sendung SWR 2 

„Spielraumkinder“ durften zuerst die NwT-

Schülerinnen und -Schüler der 8. Klassen die 

seit Schuljahresbeginn arbeitende 

Wetterstation des dbg vorstellen und erläutern, 

welche Daten gesammelt werden und 

inwiefern sie im Rahmen des NwT-Unterrichts 

im Modul „Wetter“ ausgewertet werden. Als 

zweiten Baustein durfte die Klasse 5b die 

Wetterstation des DWD (Deutscher 

Wetterdienst) am Flughafen besichtigen. 

Dabei durften zwar nicht die Messinstrumente 

auf dem Rollfeld besichtigt werden, dafür 

konnte die computergestützte Überwachung 

und Vorhersage des Wetters im „Tower“ 

bewundert werden und es blieb keine Frage 

unbeantwortet. Jetzt sind alle gespannt auf 

die Sendung im Juni, bei der die 

verschiedenen Beiträge und Interviews der 

Schülerinnen und Schüler zu einem 

einstündigen Bericht zusammengeschnitten 

und gesendet werden. 

 

(Bo) 
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Tag der offenen Tür 2012 

 

 

 

Eröffnung in der Aula durch Herrn Bizer 

 

Der diesjährige Tag der offenen Tür am 

Donnerstag, 8. März vermittelte interessierten 

Viertklässlern und ihren Eltern wieder einen 

Eindruck von der Vielfältigkeit, Offenheit und 

besonderen Atmosphäre des dbg. Zahlreiche 

Aktivitäten luden die Kinder zum Mitmachen 

ein, die Eltern konnten darüber hinaus 

wertvolle Einblicke in das Konzept und 

Bildungsangebot unserer Schule gewinnen. Wir 

danken insbesondere allen Schülerinnen und 

Schülern unserer Schule, die mit ihrem 

Engagement unseren Tag der offenen Tür 

bereichert haben. 

 

 

 

Nico Huber (Kl. 11) bei einem spannenden Experiment 

 

(Ru) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Markungsputzete 2012 

 

 

Südlich von Sielmingen  

 

Traditionell nahmen auch in diesem Jahr 

unsere Fünfer an der Filderstädter 

Markungsputzete teil. Bei strahlendem 

Sonnenschein säuberten sie mit großem 

Engagement die Gemarkung Sielmingen von 

allerlei Müll und Unrat, der teils achtlos, teils 

wohl auch absichtlich in der Natur „entsorgt“ 

worden war. Die Teilnahme an der 

Markungsputzete soll auch das 

Verantwortungsgefühl für die Gemeinschaft 

sowie das Umweltbewusstsein der Kinder 

stärken. Ein herzlicher Dank für ihre Mithilfe geht 

darüber hinaus auch an die begleitenden 

Eltern. 

 

(Ru)  

 

 

 

 

Schüleraustausch mit Spanien 

 

Eine Gruppe von 18 Schülern der neunten 

Klassen reiste auch in diesem Frühjahr wieder 

ins spanische Baskenland zum inzwischen 

traditionellen Schüleraustausch mit der Schule 

Artaza Romo in Getxo. Für einige war es der 

erste Flug, so dass das Erlebnis bereits vor der 

eigentlichen Ankunft in Spanien begann.  

Die Woche mit unseren Spaniern war sehr 

intensiv und abwechslungsreich, so besuchten 

wir in der Nähe ein Fischerdorf mit einem 

Fischereimuseum, in dem wir etwas über alle 

möglichen Fische und Fischfangmethoden 

erfuhren. Wir erlebten im Guggenheim-

Museum in Bilbao moderne Kunst hautnah, 



12 
 

schauten ein Fußballspiel in Bilbao an und 

aßen auf dem Fischmarkt quisquillas (kleine 

Garnelen), vor denen wir zuerst 

zurückschreckten, dann aber großteils doch 

auf den Geschmack kamen. Gleich am 

ersten Ausflugstag wandelten wir auf einer für 

manche von uns viel zu hohen Hängebrücke 

über die so genannte Ría (einer flussähnlichen 

Meeresbucht). Von hoch oben hatte man 

einen tollen Blick auf die Ría selbst, auf den Ort 

Getxo, den riesigen Hafen mit seinen 

unzähligen Kränen und Containern sowie das 

offene Meer. Auch die zweite Möglichkeit, mit 

der Schwebefähre über die Ría zu  gelangen, 

probierten wir aus.  

 

 

Unsere 9er im Baskenland 

 

Zum Abschluss besuchten wir in San Sebastián, 

wohin wir gemeinsam mit unseren spanischen 

Freunden fuhren, das große Aquarium und 

konnten bei herrlichem Sonnenschein die 

Concha, die riesige Bucht der Stadt, 

entlanggehen. Überhaupt hatten wir 

insgesamt gutes Wetter, so dass wir auch 

ausprobierten, wie man auf Spanisch Eis 

bestellt.  

Besonders in Erinnerung bleibt uns allen aber 

die Herzlichkeit und Großzügigkeit der 

baskischen Gastfamilien, weswegen der 

Abschied umso trauriger war. Am liebsten 

wären wir noch eine Woche dort geblieben! 

Wir können den Gegenbesuch kaum erwarten 

und machen uns schon Gedanken über 

gemeinsame Unternehmungen am 

Wochenende hier in Deutschland.  

(Hi) 

 

 

Exkursion zur Gedenkstätte Dachau 

 

 

Die 9c in der Gedenkstätte  

 

Am 27. März haben wir, die 9. Klassen des 

dbg, die Gedenkstätte des ehemaligen 

Konzentrationslagers  in Dachau besucht. Die 

Klassen hatten sich zuvor in kleinen Gruppen 

über jeweils einen Bereich des 

Konzentrationslagers informiert und eine kleine 

Präsentation vorbereitet, die sie dann vor Ort 

ihren Mitschülern vorgestellt haben. Die 

Führung, die durch einen Dokumentarfilm aus 

den 60er Jahren ergänzt wurde, war sehr 

interessant und vor allem sehr beeindruckend. 

Während der Führung herrschte eine 

andächtige und respektvolle Stimmung, die 

schon beim Betreten der Gedenkstätte durch 

das eiserne Tor spürbar wurde. Wir danken der 

Schulleitung und den Lehrern für die 

Möglichkeit, Geschichte erfahrbar zu machen. 

Danke auch an den Förderverein, der uns 

finanziell unterstützt hat, damit wir vor Ort von 

kompetenten Begleitern unterstützt werden 

konnten. 

 

(Vera Maier, Kl. 9c) 

 

 

Olympischer Geist am dbg und an der 

Pestalozzischule  

 

Am 28. März wehte wieder der olympische 

Geist durch die Sporthalle in der Seestraße. 

Neunzig Schülerinnen und Schüler des dbg 

und der Pestalozzischule tummelten sich in 

gemischten Teams an unterschiedlichsten 

Stationen. Während die einen versuchten, die 

anspruchsvolle Biathlonstrecke zu bewältigen, 



13 
 

stürzten sich andere wagemutig die 

Skischanze hinunter, um Weitenrekorde zu 

brechen. Tapfere Bergsteiger gaben alles, um 

die Gletscherspalte schadlos zu überwinden, 

und am Grand Canyon war Teamwork 

gefordert. Geschwindigkeitsrekorde wurden 

auf der Rodel- und Bobbahn aufgestellt und 

die Eishockeyspieler mussten Treffsicherheit 

beweisen. Die waghalsigen Shorttracker 

hingegen durften sich nicht aus der 

kreisrunden Bahn werfen lassen. Da die 

Schülerinnen und Schüler sich durch die 

direkte Nachbarschaft viel begegnen, wurde 

mit dieser Veranstaltung ein Rahmen gesucht 

und gefunden, der die Kooperation der 

beiden Schulen weiter unterstützt. Frei nach 

dem olympischen Motto „Dabei sein ist alles“, 

kämpften die Schülerinnen und Schüler 

gemeinsam an den Stationen, unterstützten 

sich gegenseitig und lernten sich näher 

kennen. Wie auch in den vergangenen Jahren 

war die diesjährige (Winter-) Olympiade ein 

voller Erfolg und wir danken allen, die diesen 

tollen Wettbewerb möglich gemacht und 

unterstützt haben.  

Alle „Olympioniken“ versammelt 

 (Bn, Ha)  

 

Ostergottesdienst am dbg 

 

„Bleibet in meiner Liebe“ – unter diesem Jesus-

Wort aus dem Johannesevangelium stand der 

Gottesdienst vor den Osterferien, den wir 

gemeinsam mit 250 Schülerinnen und 

Schülern in der Aula des dbg gefeiert haben. 

Vorbereitet und gestaltet war die Feier 

maßgeblich von den Zehntklässlern, die sich 

auf unterschiedliche Weise höchst engagiert 

und ideenreich eingebracht haben. Sehr 

ansprechend gestaltet war schon der Raum; 

eine zehnköpfige Band sorgte für die fetzige 

Begleitung der Lieder; reflektierte Texte und 

selbst formulierte Fürbitten gaben Gelegenheit 

zur Besinnung. Besonders beeindruckend war 

die Auslegung der Johannes-Stelle durch 

Lukas Ehrmann, der aktuelle Möglichkeiten der 

„Lebenshingabe für andere“ ins Zentrum 

rückte. Zum Abschluss gab es als besondere 

Überraschung für alle Teilnehmer noch ein 

selbstgebackenes Osterplätzchen. 

 

(Di) 

 

 

Erfolgreich beim Wettbewerb „Bitte 

aufbrechen“ 

 

 

 

Spontan entschloss sich der 4-stündige Relikurs 

(Kl. 11) im Februar am Bibelwettbewerb der 

Stiftung Bibel und Kultur teilzunehmen. Wir 

übertrugen gewohnte Vorstellungen/Bilder aus 

der Bibel in Form von inszenierter Fotografie in 

die heutige Zeit und interpretierten sie damit 

neu. Mit unseren zu vier Texten gestalteten 

Plakaten gewannen wir aus mehr als 400 

Einsendungen (mit mehr als 4000 Schülern) 

einen der ersten drei Plätze unserer 

Altersklasse. Ob Platz 1,2 oder 3, erfahren wir 

bei der landesweiten Preisverleihung mit der 

Vorsitzenden der Stiftung, Frau 

Bundesministerin Annette Schavan, im Dom 

des Europa-Parks in Rust am 18.7. Wir danken 

Frau Brielmaier und Frau Homrighausen für ihre 

Unterstützung. 

(A. Jauch, M. Jebasinski, S. Wolfer, Kl. 11) 
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Chemie-Olympiade 

 

 

Rechts im Bild: Marvin Müller (J 2) 

 

Chemie ist das tollste Fach der Welt! Da 

würden mir nun spontan nicht viele von Ihnen, 

liebe Leser, zustimmen. Dennoch ich bleibe 

dabei, Chemie ist überall, faszinierend und 

wunderbar. Und was gibt es für einen Lehrer 

oder wie in meinem Fall für eine Lehrerin 

Schöneres, als zu sehen, dass man bei den 

Schülern diese Begeisterung sieht. Im Mai 

2011 sind sechs Schüler unseres Gymnasiums 

in die ChemieOlympiade gestartet und haben 

sich in die kniffligen Aufgaben vertieft. Diese 

Aufgaben wären schon so manchen 

Chemiestudenten zu schwierig.  

Zwei unserer Schüler durften in das 

Vorbereitungsseminar des Landes Baden-

Württemberg. Dies bedeutete eine Woche 

lang jede Menge Chemie, mit Vorträgen, 

Versuchen, Übungen und Besuchen in 

verschiedenen Unternehmen und 

Forschungseinrichtungen. Eine einmalige 

Chance, um Einblick in das Fachgebiet und in 

verschiedene Anwendungen zu bekommen. 

Das war schon sensationell. Eine Woche 

schulfrei, für die besten 20 aus Baden-

Württemberg. Marvin Müller aus der 

Jahrgangsstufe 2 hat es neben den 

Vorbereitungen zum Abitur dann auch noch in 

die 3. Runde geschafft, nur noch die 60 

besten Jungchemiker aus Deutschland 

werden dafür zugelassen. Seine ganzen 

Faschingsferien verbrachte er im Leibniz-Institut 

in Göttingen zu einem Auswahlseminar, im 

Zeichen der Chemie. Da konnte das Abitur 

ruhig kommen, Marvin war hervorragend 

vorbereitet.  

Wir dürfen Marvin Müller zu seinen 

außergewöhnlichen Leistungen im Fach 

Chemie ganz herzlich gratulieren. Auf 

Bundesebene gehört er jetzt schon zu den 60 

besten Chemikern. Wir wünschen ihm für sein 

Chemiestudium alles Gute.  

Also, liebe Schüler, los geht es, die nächste 

ChemieOlympiade steht an, die Aufgaben 

der ersten Runde sind ab jetzt im Internet unter 

www.icho.de zu finden. Viel Erfolg! 

 

(Wo) 

 

 

Erfolgreiche Kooperation  

 

 

 

Unsere verschiedenen Bereiche der 

Kooperation mit der Jahnschule Harthausen 

sind in letzter Zeit mehrfach mit Preisen 

ausgezeichnet worden, von der 

Gedenkstiftung, dem Filderstädter 

Ehrenamtspreis und erst letzte Woche von der 

Bildungsstiftung der Kreissparkasse Esslingen. 

Zur Zeit unterstützen unsere 11.-Klässler die 
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Jahnschüler bei der Vorbereitung auf ihre 

Abschlussprüfungen. Damit auch der soziale 

Kontakt nicht zu kurz kommt, beginnt der 

Lernnachmittag mit einem gemeinsamen 

Pizza- bzw. Flammkuchenessen an der 

Jahnschule; letzten Freitag haben wir dort 

beim ersten Probelauf mit dem selbst 

gebauten Steinbackofen gemeinsam 

Flammkuchen gebacken. 

Dazu noch ein Aufruf: Die Jahnschule sucht 

dringend alte, aber gut erhaltene Backbleche 

für den neuen Steinbackofen. Sollten Sie 

welche übrig haben, bitte bei uns im 

Sekretariat oder direkt an der Jahnschule 

abgeben. Vielen Dank! 

 

(Ho) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblicke 

 

You can`t stop the beat! 

 

Einen Streifzug durch Jazz, Pop und Musical 

präsentieren der Mittel- und Oberstufenchor 

und das Blasorchester des dbg beim 

Frühjahrskonzert am Donnerstag, den 

24.05.2012, um 19.30 Uhr in der Aula. Zu 

hören sind so unterschiedliche Titel wie das 

tempogeladene „You can’t stop the beat“ aus 

dem Musical „Hairspray“, entspannte 

Swingnummern wie Irving Berlins „Steppin‘ out 

with my baby“ und das rockige „Life is a 

highway“ aus dem Film „Cars“. Klassische 

Klänge von Brahms und Elgar steuern 

Schülerinnen und Schüler des Musikkurses der 

Jahrgangsstufe 2 bei. Wir laden herzlich ein. 

(Oe) 

 

 

 

Amerikanische Jugendliche suchen eine 

Unterkunft 

 

Wie Sie bereits Herrn Bizers Brief (siehe Brief der 

Schulleitung) entnehmen konnten, bekommt 

das dbg diesen Sommer gleich zwei Mal 

Besuch aus den USA. Neben den 16 

Austauschschülern, die Mitte Juni ihren 

Gegenbesuch antreten, reisen im Juli 23 

weitere Schüler unserer amerikanischen 

Partnerschule Glenbrook South High School 

nach Deutschland und wollen im Rahmen 

einer dreiwöchigen Studienfahrt gerne eine 

Woche in Filderstadt pausieren. Die Gruppe 

wird am Samstag, den 21.07.2012, aus 

München anreisen und am Montag, den 

30.07.2012, von Stuttgart aus ihren Rückflug in 

die Staaten antreten.  

Nachdem bereits mehrere Schüler der 

Klassenstufe 10 und 11 ihre Bereitschaft 

bekundet haben, einen amerikanischen Gast 

für die Dauer ihres Aufenthalts zu 

aufzunehmen, suchen nun noch sechs 

Gastschüler (2 Mädchen, 4 Jungen) eine 

Unterkunft für die Dauer ihres Aufenthalts. Die 

Jugendlichen sind entweder 17 oder 18 Jahre 

alt und werden in diesem Sommer die High 

School absolvieren. Sie verfügen über gute 

Deutschkenntnisse, da sie in vielen Fächern 
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bilingual unterrichtet werden. Tagsüber 

nehmen die Schüler an Exkursionen teil. Die 

Abende und das Wochenende sollten mit den 

Gastfamilien verbracht werden.  

Wenn Sie sich vorstellen können, einem der 

amerikanischen Besucher für den oben 

genannten Zeitraum freie Kost und Logis zu 

gewähren, setzen Sie sich bitte mit Herrn Herr 

in Verbindung, den Sie gerne via Mail 

(herr.dbg@web.de) oder über das Sekretariat 

kontaktieren können. Er wird für Sie dann den 

Kontakt mit der amerikanischen Schule 

herstellen. Teilen Sie bitte mit, ob Sie ein 

Mädchen oder einen Jungen aufnehmen 

wollen. Neben den Schülern suchen auch 

noch zwei männliche Begleitlehrer eine 

Unterkunft. Vielleicht können Sie auch ihnen 

weiterhelfen. 

Für Ihr Engagement und Ihre Gastfreundschaft 

danke ich Ihnen herzlich! 

Jürgen Herr 

(Hr) 

 

 

Germany – Here we come!  

 

Das lange Warten hat bald ein Ende! Vom 

11.06.2012 bis zum 03.07.2011 wird das dbg 

von 16 Schülerinnen und Schülern sowie zwei 

Lehrerinnen unserer amerikanischen 

Partnerschule Glenbrook South High School 

(GBS) in Glenview, IL, besucht. Seitdem unsere 

Schülerinnen und Schüler im Oktober und 

November 2011 zwei Wochen zu Gast an der 

GBS waren, fiebert man mit großer Vorfreude 

auf die Ankunft der Austauschpartnerinnen 

und -partner hin. Besonders interessant wird für 

Letztere der deutsche Schulalltag sein, der sich 

in vielen Bereichen von den Abläufen an einer 

amerikanischen High School unterscheidet. 

Neugierig ist man jedoch auch auf kulturelle 

und kulinarische Besonderheiten. Wir freuen 

uns auf einen schönen Aufenthalt mit unseren 

amerikanischen Gästen! 

(Hr) 

 

 

“ZERRISSEN – v i c t o r i a  s  weg” 

 

Einen kulturellen Leckerbissen präsentiert die 

Mittel- und Oberstufen-Theater-AG unserer 

Schule mit dem selbst  entwickelten und von 

Maike Jebasinski  (Klasse 11), Cordula Egeler 

(Jahrgangsstufe 2) und Nathalie Seiß 

(Jahrgangsstufe 2) verfassten Stück  „ZERRISSEN 

–  v i c t o r i a  s  weg“. Die beiden 

Aufführungen finden am 12. Juni  um 19.30 

Uhr und am 13. Juni um 18.30 Uhr jeweils im 

Bürgerhaus „Sonne“ in Sielmingen statt. Das 

Ensemble hofft auf zahlreiche Besucher und 

Besucherinnen. Der Eintritt ist frei. 

(Fl, Hf) 

 

 

Jahresplan: Schuljahr 2011/12 

 

Der Jahresplan unterliegt einer regelmäßigen 

Aktualisierung; Sie finden den Terminplan auf 

unserer Homepage unter „Aktuelles“/ 

„Termine“. 

 

Mai 2012 

02.05.2012 bis  J2 Sport fachpraktische  

04.05.2012  Prüfung 

07.05.2012 und Mittel-/Oberstufenchor 

08.05.2012 Arbeitsphase 

Hohenstaufen 

11.05.2012  J2 Abgabe Themen  

Präsentationsprüfung 

15.05.2012  Blasorchester Probentag  

am dbg 

15.05.2012   Sitzung Schulkonferenz 

   (statt 24.04.2012) 

16.05.2012 bis  Kl. 9c Kommunikations- 

18.05.2012  training (Hf, Zl) 

17.05.2012  Christi Himmelfahrt 

18.05.2012   Klassentag 

22.05.2012 J2 gk Besuch 

Jugendoffizier der 

Bundeswehr (Ru) 

24.05.2012   Frühjahrskonzert 

25.05.2012  Kl. 11 Assessment-Center  

bei FESTO, ca. 25 Schüler 

(Ru) 

26.05.2012 bis Pfingstferien 

10.06.2012 

mailto:herr.dbg@web.de
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Juni 2012 

06.06.2012 J2 Zeugnisausgabe; 

Ergebnisse schriftl. Abitur, 

gewähltes Prüfungsthema 

(statt 18.06.2012) 

11.06.2012 bis Austausch USA: 

03.07.2012  amerikanische Schüler am  

dbg 

12./13.06.2012 Aufführungen Theater-AG 

(19:30 u. 18.30) Kl. 9-J2 Eigenproduktion 

18.06.2012   J2 Beratung mdl. Abitur 

25.06.2012 bis J2 mdl. Abitur am dbg 

evtl. 27.06.2012 

27.06.2012 bis Austausch Spanien, 

04.07.2012   spanische Schüler am dbg 

28.06.2012   Abiturfeier 

29.06.2012   Kl. 7-11 Ende der Frist für  

Halten/Abgabe GFS 

 

Juli 2012 

04.07.2012 bis Musical-AG Arbeitsphase 

06.07.2012  Kapfenburg (Cr, Os) 

05.07.2012 und Kl. 11 Reli Exkursion 

06.07.2012  Weingarten (Br) 

10.07.2012 und Aufführungen Musical-AG 

11.07.2012   jew. 19:00 

13.07.2012  Sozial-AG: Bundes- 

jugendspiele 

Wielandschule (Hi) 

18.07.2012 bis Projekttage (unter 

20.07.2012  Vorbehalt) 

20.07.2012  Schulfest 

24.07.2012   Sporttag 

26.07.2012 bis  Sommerferien 

09.09.2012  

 

 

 
seestraße 40     70794 filderstadt     fon: 07158-98502-0     fax: 07158-98502-29 

@-mail: verwaltung@dbg-filderstadt.de     homepage: www.dbg-filderstadt.de 

 


